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Die Lange Nacht der kurzen Geschichten 2009 

 

Grösstes Buch-Ereignis der Deutschschweiz ging erfolgreich zu Ende 

Zum sechsten Mal fand vom 23. bis 25. Oktober 2009 die Lange Nacht der kurzen 

Geschichten des Zürcher Buchhändler- und Verlegervereins ZBVV statt, und sie war 

ein voller Erfolg: Rund 25 000 Menschen besuchten die Lesungen, Vorträge und 

Performances in Zürich, Winterthur und anderen Orten des Kantons. Die 

Veranstaltungen wurden teilweise geradezu überrannt.  

 

Wiederum gab es vom literarischen Kinderprogramm im Literaturhaus über 

Buchvernissagen und einer Kriminacht im Casinotheater Winterthur bis zum Spoken-

Word-Event für jeden Geschmack etwas. Die Buchhandlungen platzten aus allen 

Nähten; die meisten Veranstaltungen waren ausverkauft. Damit ist die diesjährige 

«Lange Nacht» zum erfolgreichsten Ereignis seit Gründung dieses Literaturfestivals 

geworden. Zudem hatte es sich wiederum um ein Viertel vergrössert. 

 

Zufriedene Leserinnen und Leser; zufriedene Veranstalter 

Grössere und kleinere Veranstaltungen waren durchgehend ausverkauft. «Die Lesung 

von Alaa al-Aswani und der Vortrag von Alice Schwarzer war in kürzester Zeit 

ausgebucht», berichtet die Projektkoordinatorin Tamaris Mayer. Wörterseh-Verlegerin 

Gabriella Baumann-von Arx berichtet: «Wir mussten die Lesung mit Isabel Stadnick im 

Indianermuseum wiederholen, weil an ihr fast 500 Menschen teilnehmen wollen, der 

Saal aber nur rund 200 fasst.» 

 

Erfolgreiche Etablierung des Festivals 

Mit der sechsten Langen Nacht der kurzen Geschichten hat sich das Lesefestival 

endgültig etabliert. Sein durchschlagender Erfolg zeigt laut  ZBVV-Präsident Sebastian 

Inhauser, dass man dem Ziel der Zürcher Buchbranche, Lesekultur wieder zum Teil 

des Alltags werden zu lassen, ein bedeutendes Stück näher gekommen ist. 

 

Kontakt: Bernd Zocher, Büro Lange Nacht, 044 385 55 17, bernd.zocher@lange-

nacht.ch 

 


